Beteiligungsfinanzierung am Beispiel der ordentlichen Kapitalerhöhung

1
Erklären Sie am Fallbeispiel das Bezugsverhältnis.


Bezugsverhältnis  =  altes Grundkapital    :    Erhöhung Grundkapital


Bezugsverhältnis  =    180.000.000,--    €  :        45.000.000,--         €

Bezugsverhältnis  =                4                 :                   1                   .

Für einen Altaktionär bedeutet dies, dass er für jeweils vier alte Aktien (= vier Bezugsrechte) eine neue Aktie erwerben kann.

a)
Erläutern Sie kurz, warum der neue Kurswert (Börsenkurs) sinkt.

Preisgesetzmäßigkeiten, d. h. steigende Angebotsmenge von LAUSITZ AG- Aktien an der Börse (Markt) führt zu sinkenden Preisen.(Der Interne Wert sinkt aufgrund einer höheren Aktienanzahl); 
Anmerkung: Der tatsächliche (neue) Kurswert der Aktien (alte und neue) könnte ja auch steigen (z. B. bei einer Überzeichnung) und bildet sich auf dem Markt (an der Börse).

b)
Erklären Sie den relativ niedrigen Ausgabepreis (Börseneinführungspreis) der jungen Aktien.

Der niedrige Erwerbspreis der jungen Aktien ist ein Zeichnungsanreiz für die Altaktionäre und ein Anreiz für Personen, die neue Anteilseigner (Aktienbesitzer) an der LAUSITZ AG werden sollen.

2
Beschreiben Sie, welche Bilanzpositionen der LAUSITZ AG durch die Kapitalerhöhung betroffen sind.

Der Nennwert der Aktien erhöht das Grundkapital (=gezeichnetes Kapital).Das Agio (Aufgeld) erhöht die Kapitalrücklage. Der Mittelzufluss wird auf dem Bankkonto gebucht.

3
Ermitteln Sie die Anzahl der neuen (jungen) Aktien der LAUSITZ AG.


Erhöhung Grundkapital : Nennwert pro Aktie = 9 Mio. Stück

4
Ermitteln Sie den Betrag, um den sich das gezeichnete Kapital erhöht.


180    Mio. € (altes gezeichnetes Kapital) entsprechen  4 Teile


    ?    Mio. € (Erhöhung gezeichnetes Kapital) entspricht   1 Teil




 -> Erhöhung = 45 Mio. €


oder:


Anzahl emittierter Aktien x Nennwert pro Aktie = 9 Mio. Stück x 5 €/Stück = 45 Mio. €

5
Ermitteln Sie den Betrag, um den sich die Kapitalrücklage erhöht.


Anzahl emittierter Aktien x Agio pro Aktie = 9 Mio. Stück x 3,90 €/Stück = 35,1 Mio. €

6
Überprüfen Sie rechnerisch, ob die Erweiterungsinvestition durch die Kapitalerhöhung finanziert werden kann:

	
	Erhöhung des Grundkapitals (gezeichnetes Kapital)
	45.000.000,-- €

	+
	Erhöhung der Kapitalrücklage
	35.100.000,-- €

	=
	Gesamter Kapitalzufluss aufgrund der Kapitalerhöhung
	80.100.000,-- €

	-
	Kapitalbedarf für Erweiterungsinvestition
	80.000.000,-- €

	=
	Finanzierungslücke? Ja/nein
	100.000,-- €


7
Eine unerwartete Ersatzinvestition in Höhe von 1 Mio. € soll ebenfalls mit der obigen Kapitalerhöhung finanziert werden.


Berechnen Sie den hierfür notwendigen höheren Ausgabekurs der jungen Aktien.

0,9 Mio. € zusätzlicher Kapitalbedarf : 9 Mio. Stück neue Aktien = 0,10 € Agio zusätzlich

8,90 € Ausgabekurs alt + 0,10 € Agio zusätzlich = 9,00 € neuer Ausgabekurs






